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Zusammenfassung.
An einem Medizinstudenten, der sich mir für meine Unter­
suchungen zur Verfügung gestellt hat, konnte ich die Wirkung 
des Ossagens auf den Stickstoffumsatz des Menschen fest­
stellen.
Die Versuchsperson wurde für die Dauer der Versuche in 
einem Spital untergebracht, wo sie täglich genau die gleiche 
Nahrungsmenge erhielt. Die Bewegungen wurden auf das 
Möglichste eingeschränkt. Es wurde während drei Tagen zu­
erst der ausgeschiedene N im Urin und Kot, die täglich unter­
sucht wurden, festgestellt, und dann die Ausscheidungen nach 
der Einnahme von Ossagen bestimmt. Der Stickstoff wurde 
nach Kieldahl bestimmt.
Die Untersuchung hat ergeben, dass die N-Ausscheidung 
im Kot und Urin um zirka 30 bis 33 % zunimmt. Am meisten 
betrifft die Zunahme der N-Ausscheidung den Urin-N.

